
Buropäische Rundschau.

Berlin. Dr. Heffter, d«r ält«st«
Redacteur d«r ?Knuzzeitung", starb im
Alter von 74 Jahren. Er gehört« d-r

Redaction der ?Kreuzzeitung" s«it dem
1. April 1855 an. ?R«ntn«r" Sa-
mu«l Kohn, w«lch«r dem Juwelier Kö-
nigsberger einen Diamantenschmuck im
Werthe von 4000 M. . abschwindelte
und damit nach England entfloh, ab«r
hierher zurückgebracht wurde, erhielt 1
Jahr Gefängniß zudictirt. Kauf-
mann Paul Loosen, 43jähr!g, der aus-
gedehnt« verübte,
muß 4 Jahre Zuchthaus verbüßen.
Der wohnungslos« Tapezi«r«r Regat,

«in Mann von 25 Jahr«n. d«r von der
Augustabrücke in den Landwehrcanal
sprang, würd« gerettet. Vierzehn
Tage vor ihrer Hochzeit erschoß sich in
ihrer in der Kant Str. 177 gelegen«»
Wohnung die am 17. Februar 1875 zu
Berlin geborene JdaKämm«rer, di« als
Stenographin thätig und mit «wem
Kaufmann verlobt war. Paul Oh-
r«n aus Velbert, ein 26jährig«r Stu-
dent der Technischen Hochschule, beging
Selbstmord, indem er sich mit Cyankali
v«rgiftet«. Zwei Söhne der Heinze-
sch«» Eheleute aus der Engelsberger
Straße ertrank«» in einem Teich« bei
T«mp«lhof. Im Grunewald ver-
suchte sich d«r 22 Jahre alte, leichtsinnig
veranlagte Kunstglaser Hans Werk zu
erschießen, der bei seiner Mutter in der
Schwer in« Straße 16?17 wohnt und
bei einem Meister in der Gartenstra?
in Arbeit war. Er würd« noch lebend

innerhalb zweier Stunden wurde auf
der Asphalt- und Dachpappenfabrit
von L. Hauerwitz Co. (G. m. b. H.),
Kottbuser Ufer 23, Eck« Grünauer-

lväre, des Thäters habhaft zu werden.
Bur«mvorsteher Benno Böhm, der

nach Unterschlagung v° 7500 Mark
zum Nachtheil sein«s Che,», des Rechts-
anwalts Ulrich, slüchtig geworden war,
ist in Neu - Strelitz festgenommen
worden.

Rastenburg. Der Arbeiter Jo-

y

theaters Heinrich Rose ist plötzlich ge-

traurig; es ist ein Minus von 164,000
Mark vorhanden. D«r Schwiegersohn
des Verstorbenen, der Bassist Rogasch,

der Direction sein.
C u l m. Der Jäger Ohlendorf aus

Aliren, Kreis Labia«, in seinem^Civil-
Dt.Cr o n e. In der Ortschaft

äscherte. Kurz darauf brannte das
Nachbargeschäft des Besitzers Lorenz
Hannemann nieder. Durch Flugfeuer
wurde das ziemlich 1500 Meter von
dieser Brandstelle entfernte, jenseits der

breitete sich so schnell, daß fast nichts

«rtrunken in der Wipper ist der Tischler

Selchow. Auf dem Gehöft des
Bauerhofsbesitzers Fr. Zagelow brach
Feuer aus, das in kurzer Zeit die ganze
Wirthschaft einäscherte. Alles wurde
«in Raub der Flammen, auch das
sämmtliche Vieh.

A l t o n a. Mit 2 Jahren ZuchthauZ

Bildhauer Wilhelm C. Meyer aus Kiel

zers ?Brandenburg" werden als sah-
nenfluchtig steckbrieflich verfolgt: der
22 Jahre alte Heizer Franz Sieden-
burg, der 22 Jahre alte Heizer Rudolf
Peter Soltau und der 24 - jährige
Heizer Louis Fritz Heinr. Brammer.

Lunden. Feuer zerstörte das Ge-
isel« des Schmiedemeist-rs P. Seger.

Eine Tochter Seger's erlitt schwere
M ö g e l t o n d e r n. In einenGra-

ben gestürzt und ertrunken ist das Ij-
jährig« Kind des Hofbesitzers P. Lin-
ne!. Es ist dies das vierte Kind, wel-
ch«s das Ehepaar im Lauf« eines Jah-
res verloren hat.

Oynas. Im Mühlengraben er-
trank das 2 Jahre alte Söhnchen des
Häuslers Schumann.

Rand t e n. Die F«ier seines 60-
jährigen Priester - Jubiläums konnte
der allseitig hochgeschätzte hiesige Geist-
liche Rath Pfarrer Janske in noch sel-
tener Rüstigkeit begehen.

Schönau. Ackerbürger Knoblich
stürzte so unglücklich vom Boden der
Scheune herab, daß er sich ein« schwere
Verletzung des Rückgrates zuzog.

Schönwaldau. Ihr goldenes
Ehejubiläum begingen der langjährig«
Kirchenvorsteher der katholischen Kir-
chengemeinde AugustNeuinann und des-sen Frau bei bester Gesundheit.

chweidni tz. Die Strafkammer

wunden erlitten hat.
N a I e l. Der Sohn Karl der Kut-

scher Friedrich Liidtt'schen Eheleute

Jlvers Hoven. In der,. Deu-

tquetscht wurden.
Mvckrehna. Bei einem schwe-

ren Gewitter, das sich über die hiesige

es zum Fenster wieder heraussloß. Die
Böttcher'sche Wassermühle wurde teil-
weise weggerissen.

der Tischlerm«ister Ed. Bogel, Vol-
gersweg. Auf dieselbe Weise hat sich
der Restaurateur Sosshagen, Frida-

Strafe.
Alfeld. Der in einem hiesigen

Geschäfte thätige Comtoirist Edmund
Prölß, 30 Jahre alt, hat sich im nahen

aus Wollingst. Kück war ein guter
Schwimmer, Busch Nichtschwimmer.
Als Busch versank, versuchte Kuck ihn
zu retien, wurde aber von Busch mit in

straße statt. Das stattliche Gebäude,

wird außerdem noch «ine Industrie-,
Haushaltungs- und Kleinkinderschule
erhalten.

Oberk! rchen. Ihr 25jähriges
Dienstjubiläum stiert« kürzlich die Leh-
rerin Ratte, welch« fast seit ihrer gan-
zen Dienstzeit hier thätig war.

Schwelm. Aus der Heimkehr

Insassen des Wagens des Botenfuhr«

Aufkommen ihrer beiden Kinder ge-
zweifelt wird. Herr Becker selbst
dürfte das Augenlicht verlieren.

Alter von 25 Jahren.

Köln. Hier haben sich zwei junge

Werthe von 35,000 Mark als Geschenk
überwiesen.

Elberfeld. Das 3 - jährige
Töchterchen des Polizeisergeanten

gau fand man am Montag früh die
Leiche des etwa 16 Jahre alten Hand-
lungsgehilfen Aloys Moosbrugger aus

weihfest in Jügesheim gewesen.
Niederad. Der vorbestrafte Ar-

beiter Wirth ist wegen verschiedener
Sittlichkeitsattentate verhaftet worden.

Das 2 - jäh-
rige Söhnchen des Klempnermeisters
Funk, das unter Aufsicht seines 11-

spielte, gerieth in eine gefüllte Dünger-

U ntergei s. Der Altersrentner

ficht sein Bett in Brand. Zum Glück

Mitteldeutsch,.' Staaten.
Altenbur g. Der dem Holzbild-

hauer Kühn hier gehörige Hofhund,

einen den Kühn'fchen Hof passirenden
Lehrjungen Namens Heimann und
schleifte diesen solange im Hofe herum,

mit Stangen und Knütteln de/Bestie
ihr Opfer zu entreißen. Heimann's Zu-
stand ist bedenklich.

Arn st a d t. Auf dem Gehöft des

1898 bis Herbst 1899 hier, in den

stähle gemeinsam ausgeführt. Der Ge-
richtshof verurtheilte die Angeklagten
zu je vier Jahren Gefängniß.

Kachsen.
Dresden. Ein bei Torgau ange-

denslart« als der Arbeiter Max Mül-

cogniscirt werden. Frau Elwine
Thekla, verw. v. Döring, Anton Str.
9, feierte ihr 50 - jähriges Biirgerju-

Bertsdorf. Ertränkt hat sich die

Berts d o r f. Ertränkt hat sich
der 84 - jährige Privatier Karl Gott-

E' B d

lung des Stadtkrankenhauses verwal

Cotta. Der 8 - jährige Sohn des
Ziegeleiarbeiters Ernst Gustav Fröm-
ter ertrank in der Elbe.

EberSbach. Karl Goch!, der
welken Kreisen bekannte früher« Blci-
chcreibesitzer, der älteste Einwohner des
Ortes, starb im 91. Lebensjahre.
August Jähnig, der 77 Jahre alte Ma-
ler uüd frühere Nachtwächter, feierte
mit seiner 73 - jährigen Ehefrau die
goldene Hochzeit.

Freiberg. Rathsaktuar Fried-
rich August Föhring beging sein 25-
jähristes Jubiläum als städtischer
Beamter.

Frankenberg. Webermeister
Carl August Friedrich und Klempner-
meister Fr. Otto Pfützner feierten das
SO - jährige Bürgerjubiläu^i.

Frankenhausen. Im Ritter-
gutsteiche ertrank beim Baden
der 16 - jährige Schlosserlehrling Max !
Richard Albert.

von 3000 Mark Raths - Expe-
dient Thierschmann verhaftet worden.

Fürth. Der Sobn des Landwir-

thes Falter wouie ein Gewehr s«iner

Haisterbach. Die 68 Jahre alte
Ehefrau des L-mdwirths Bär, die be-

hiesigen St. Josephsanstalt.

des Dienstjubiläums d«s
D«kans Kirchenrath Heß statt.

München. Baurath August Boit,

jährige Jnstallateurssohn Wilhelm

todt. Jando war erst Jahre alt!

Mitpächters an, und im Glauben, es
sei ein R«h, schoß S«ll«r. S«in« Kugel
traf Schreiner in die Seite, so daß er

sehen vom betrügerisch«» Banlerott,
sollen ihm auch Wechsel- und Urkun-
denfälschungen zur Last gelegt werden.

Landgerichtsgesängniß eingeliefert.
Kempten. Herr Josef Sedlmayr,

kgl. Krcisfcholarch und Schulrath, istg«storben.

Plochingen. Pfarrer Esen-
wein feierte in voller körperlicher und
geistiger Frische seinen 70. Geburts-
tag.

Rudersberg. Wohnhaus und
Scheuer der Küserswittw« Klotz fielen
einem Brande zum Opfer. Infolge

trank.
Schmiechen. Auf schrecklich«

Weise verunglückt« der 43jährige

gleichen Nacht erlag.
Schorndorf. Fetzer

Unterh e i n r i« th. O«konom
Müller, der mit der Frau des Restau-
rateurs Kurz ein intimes Verhältniß

Wilflingen. D«r 65 Jahre
alte Bauer Fidel Späth stürzte vom
H«ubod«n herab und erlitt so schwere
B«rletzung«n, daß alsbald d«r Tod ein-
trat.

Karlsruhe. Aus d«m Leben
schied, 72 Jahr« alt, Oberrechnungs-

rath Carl ütowact. Hostheaterinien-
dant Br. Bürllin scheitle dem Hos-
theaterpensionsfonds c>OX> Marl, ne

Scheuerbrand, der auch das Wohnhaus
des Rentners Roth einäscherte.

Gengenbach. Die Frau des

Hagen (Wiesenthal.) In selbst-
mörderischer Absicht schoß sich der 18-
jährig« Sohn d«s Bürgermeisters
Müll«r ein« Kugel in die Brust.
Schnell herbeigeholte ärztliche Hüls«

eine Leiche. Man vermuthet, daß zer-
rüttet« Gesundheit das Motiv gewesen
sei.

Heidelberg. Ein bis jetzt
noch nicht ermittelter Thäter schleu-
dert« unterhalb der Wirthschaft zur
des dort vorbeifahrenden Schnellzuges
Heid«lb«rg - Würzburg. Eine Frau
Krauth aus Eb«rach würd« derart am

Herrischried. Der verheirathete
Holzhauer R. Kaiser von hi«r wollte,
um vor ein paar seiner Genossen seine
einen 4 Centner schnxren Ambos he-
ben. Dieser fi«l ihm aber auf das
rechte Bein und drückte ihm den Fuß

1 Jahr Gefängniß.

Grünst a d t. Das hiesige Schös-

Busch gesetzt. Ein in der Nähe sich

letzt zu Boden. Als der

des 152. Jnf.-R«g. Geschwind hat sich
erschossen. Das Motiv des Selbstmor-

Lübt he« n. Ein Blitzstrahl traf

Mühle nicht anwesend.
Lubz. Beim Plätten verungllickle

Mustin. Durch Blitzschlag sind

Rostock. Ihre silberne Hochzeit

fuß" bei sich hatte.
Ulrichs ho f. B«im Baden er-

trank der Schnitter Richard Menke.

Oldenburg. Hier mußte ein«

Gramberg wurde zu 300 Mark Ord-

verurtheilt.
Schweiz.

Amrisweil. Bei Langenargen

Bifchofszell. Beim Heuabla-

G « nf. Hi«r starb Hr. Plan, Vice-
Prasilen! tes Grotenraths, der sechste

' H aslen. Am Schluss« der Fruh-

ertrant der 17jähriz« Lyceumschiiler
Alfred Monighetti r>on BiaSca. Ob-
schon er nicht lch-rimmen tcnn e, wagte

Münchweilen. Hier brach im

wird auf ca"l800 Francs geschätzt.

starb.

gung gegen seine Gattin seinen achtjäh-

Schläse entleibt.
K a l t e n l e u t g e b e n. Die Werk-

Luxemburg. Frl. A. Arens

Beles. Auf dem Beleser Berge

auf 6000 Fr. veranschlagt.

liebte Adelheid Sedatooits, ein 23jäh-
riges Mädchen, deren 17 Monate altes

ses, und sich selbst erschossen. Alle

und bestellte ?»» und zwei harte
Eier. Der Kellner brachte das Bier
und stellte, wie es in Paris üblich ist,

Pariser Art in Weiß gekleidet, ist so

Zu einem Studenten-
krawall grö?r«n Umfanges kam «S
neulich Nachts in Heidelberg. Eii»
Student war wegen Unfugs und Wi-
derstands festgenommen und in daS

Corpsbrütxr versuchten ihn zu befrei«»,
ind«m sie erst dem Amtsgesängniß zu-
liefen und dann zum Wachtlocal in»

Rathhause stürmten und die Thür mit
Faustschlägen und Stockhieben bearbej-

dieser Ausschreitung betheiligt, wäh-
rend mehrere hundert Zuschauer sie
durch Johlen und Pfeifen animirten.
Erst nachdem mehren Studenten vcr-

Assessor Philipp Kühl aus Darmstädt»

Steckbriefes der Staatsanwaltschaft
zu Darmstadt in Langstedt verhastet
und in das Amtsgerichtsgesängniß zi»

srau eine Tochter des Directors der
Außenbahnen in Darmstadt ist.

Unter den Gästen eine?
Gastwirthschaft in Garnsdorf bei
Frangenberg in Sachsen befand sich-

tert. Mit welcher Wucht das Holz-

theile. Die beiden Mörder wurde»
verhaftet.

Derßurgermelster vttanr
zu Dietershau, Kreis Fulda, wurde

hielt aus gleichem Anlasse Jahre

gung als ein durch übelwollende' Dor-
fbewohner hervorgerufenes falsches Ge-
rücht. Die Vernehmung von etwa A>
Zeugen erbrachte jedoch den klarsten
Beweis von der Schuld der Ange-
klagten.
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